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Der Kölner Autor Carsten Sebastian Henn (*1973) gilt als „Deutschlands König des 

kulinarischen Krimis“ (WDR). Seine Reihe um den Ahrtaler Koch und Meisterdetektiv Julius 

Eichendorff hat bereits über 100.000 Exemplare verkauft, und erscheint auch in Hörbuchform 

gelesen vom Entertainer und Kabarettisten Jürgen von der Lippe. Die Reiseagantur „Ibali“ 

bietet mehrtägige Reisen zu den Handlungsorten von Henns mittlerweile vier 

Kriminalromanen um den Nachfahren des berühmten deutschen Dichters. Sein Piemont-

Roman „Tod & Trüffel“ stand mehrere Wochen auf der Spiegel-Bestsellerliste. 

 

1998 gewann er den Jack-Gonski-Preises für SlamPoetry. 2005 erhielt er den Kulturpreis der 

Stadt Hürth. Seine Geschichte „Mord im Kühlschrank“ war in der Kategorie Kurzprosa für die 

wichtigste deutsche Auszeichnung im Bereich Kriminalliteratur, den Friedrich-Glauser-Preis, 

nominiert. 

 

Aber nicht nur durch seine literarischen Werke, sondern auch durch seine Sachbücher zum 

Thema Wein hat Carsten Sebastian Henn sich deutschlandweit einen Namen gemacht. Er ist 

zudem ständiger Mitarbeiter des internationalen Weinmagazins „Vinum“ und 

Redaktionsmitglied des „Gault Millau WeinGuide“. In seinem Garten stehen zwölf Rebstöcke, 

aus deren Trauben Carsten Sebastian Henn, der in Australien während seines Studiums 

auch Weinbauseminare belegte, eigenen (wenn auch, wie er sagt, „nur mit gutem Willen 

trinkbaren“) Wein keltert. Er ist Mitglied in der "Fédération Internationale des Journalistes et 

Ecrivains des Vins et Spiritueux" (FIJEV). 


